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Mit der Branchenlösung COSMO Diskrete Fertigung auf 

der Basis von Microsoft Dynamics 365 Business Central 

stellt COSMO CONSULT Unternehmen aus den Bran-

chen Anlagenbau, Maschinenbau, Sonderfahrzeugbau, 

Aufzugbau sowie Geräte- & Apparatebau eine Lösung 

zur Verfügung, welche alle betrieblichen Abläufe von 

der Auftragsgewinnung, Konstruktion, der Produkti-

onsplanung und -steuerung bis hin zur Auslieferung 

und Faktura ganzheitlich in die Unternehmensprozesse 

integriert. 

COSMO Diskrete Fertigung gewährleistet jederzeit ein 

konsistentes Management der Unternehmensprozesse. 

Garanten hierfür sind branchenspezifische Funktio-

nalitäten wie z. B. eine frühzeitige und mitlaufende 

Kalkulation, die Einbindung der Konstruktion oder die 

Produktkonfiguration über Checklisten und dynami-

schen Stücklisten. So können auch kurzfristig wichtige 

Unternehmensziele wie Transparenz und Stabilität von 

Prozessen, die Integration aller relevanten Abteilungen 

sowie eine Reduzierung der Durchlaufzeiten realisiert 

werden.

Abb. 1: Schaubild der Diskreten Fertigung
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Ein qualitativ hochwertiges Angebot ist die Basis für den Erfolg
Wie in kaum einer anderen Branche stellt die Angebots-

erstellung in der auftragsbezogenen Fertigung eine 

besondere Herausforderung dar. Hier müssen vertrieb-

liche, technische und kalkulatorische Komponenten 

ineinandergreifen, um alle Leistungen des Auftrags 

detailliert zu beschreiben und somit einen reibungs-

losen Ablauf zu gewährleisten. Die Zuverlässigkeit der 

Kosteneinhaltung spielt in diesem Zusammenhang eine 

entscheidende Rolle (siehe Abb. 2).

Abb. 2:  Angebotskalkulation

Nutzen
Branchenfunktionalität
 • Abdeckung aller 

Kernanforderungen

 • Best-Practice-Ansatz

 • Leicht zu konfigurieren 

Alle wichtigen Prozesse können 

im Standard abgebildet werden.

Moderne Infrastruktur
 • Verfügbar in der Cloud (Azure) 

sowie On-Premises

 • Berichtserstellung und Aus-

wertung in Microsoft PowerBI

 • Dashboard-Darstellung 

mit Echtzeitdaten auf allen 

Endgeräten

 • flexibel und skalierbar 

Mit der COSMO Diskreten Ferti-

gung sind Sie immer up-to-date.

Integration
 • Prozessabbildung des gesam-

ten Unternehmens in einer 

Lösung

 • Keine Schnittstellen und keine 

Insellösungen

 • Integration der Microsoft 

Office-Welt ins ERP-System

 • Reduzierung des Administrati-

onsaufwands durch die naht-

lose Verzahnung der Systeme.
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Mit der Checkliste exakte und schnelle Aussagen treffen
Die Checkliste bietet dem Vertriebsmitarbeiter bereits 

in der Angebotsphase einen hohen Nutzen – auch ohne 

dass hierfür ein tiefes technisches Wissen über die 

vielfältigen Produktausprägungen vorhanden sein muss 

(siehe Abb.3).

Über eine regelbasierte Logik prüft das Checklistensys-

tem schon während der Erfassung einer Produktspezifi-

kation die technische Machbarkeit und weist auf even-

tuell erforderliche Zusatzleistungen hin. Darüber hinaus 

lässt sich mit dem Konfigurator aus der Checkliste eine 

kundenindividuelle Stückliste generieren, welche die 

Grundlage für die technische Auftragsbearbeitung und 

die Kalkulation darstellt. 

Zudem bietet die Checkliste auch die Möglichkeit, eine 

Preisfindung auf Basis von Optionen und Zusatzaus-

stattungen abzubilden. Mehr-/Minderpreise, Rabatte 

und eine Gewichtskalkulation sind dabei ein integraler 

Bestandteil.

Bei besonderen Kundenwünschen können diese als Text 

vom Vertriebsmitarbeiter erfasst und der Konstruktion 

oder anderen nachgelagerten Abteilungen zur Verfü-

gung gestellt werden.

Abb. 3: Checkliste
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Zahlungspläne für Ihre Kunden und Lieferanten
Die Anzahlungsverwaltung berücksichtigt alle steu-

erlichen Anforderungen und ist vollständig in die 

Finanzbuchhaltung von Dynamics 365 Business Central 

integriert. Sie ist ein wesentlicher Bestandteil der Ver-

triebs- und Einkaufsprozesse in der Diskreten Ferti-

gung. Durch die im Zahlungsplan vereinbarten Termine 

und Werte erhält man fristgerecht Vorschläge für die 

Rechnungsstellung der jeweiligen Anzahlungen oder der 

Schlussrechnung bzw. über die zu leistenden Zahlungen. 

Die Informationen des Zahlungsplans können optional 

in die Liquiditätsprognose des Unternehmens einfließen 

(siehe Abb. 4).

Konstruieren und technisch bewerten
Die Abteilungen „Konstruktion“ oder „Technisches 

Büro“ werden in vielen ERP-Systemen nicht abgebil-

det, dabei stellen sie häufig das Bindeglied zwischen 

Vertrieb und Produktion dar. Die Anforderungen an eine 

Konstruktionsabteilung wie die Prüfung und Freigabe 

von technischen Konzepten, die Erstellung von auf-

tragsbezogenen Stücklisten, eine Prototypenkonstruk-

tion oder das Änderungsmanagement sind notwendig 

und mit COSMO Diskrete Fertigung problemlos abzubil-

den. So wird die Konstruktion, wenn nötig, schon in der 

Angebotsphase integriert. Diese Integration minimiert 

die Durchlaufzeiten im Fertigungsprozess erheblich.

Abb. 4: Anzahlungsplan



0 6D I S K R E T E  F E R T I G U N G

Visuelle Optimierung der Stücklisten
Der Konstruktionsauftrag basiert auf den Informatio-

nen des Verkaufsauftrags. Die einzelnen Baugruppen 

der Konstruktionsstückliste lassen sich zur einfacheren 

Bearbeitung selbstverständlich voneinander trennen 

und mehrstufig betrachten.

Disponieren, wenn es mal länger dauert
Komponenten mit hoher Wiederbeschaffungszeit kön-

nen zugesagte Liefertermine gefährden. COSMO Dis-

krete Fertigung bietet die Möglichkeit, solche „Langläu-

fer“ vorab zu disponieren. Dabei ist es unerheblich, ob 

es sich um Einkaufs- oder Produktionsteile handelt. Die 

tatsächlichen Kosten der Beschaffung werden natürlich 

dem verursachenden Auftrag zugeordnet.

Konstruktionsbegleitende Fertigung
Konstruktive Anpassung einzelner Baugruppen oder 

komplexe Neukonstruktionen führen häufig zu langen 

Durchlaufzeiten und unnötigen Wartezeiten in der 

Produktion. Daraus resultiert häufig erhöhter Planungs-

aufwand in der Produktion und auch höhere Kapital-

bindung durch zu früh beschaffte Ware. Mit COSMO 

Diskrete Fertigung wird einerseits der Konstruktion und 

andererseits der Produktion gerecht, da Teilaufträge 

für die Fertigung freigegeben werden können, während 

sich andere Baugruppen noch in der Konstruktion befin-

den (siehe Abb. 5). Auf diese Weise lassen sich einzelne 

Bauteile schon vorab fertigen, bevor sie nach Abschluss 

der technischen Auftragsbearbeitung in das Endpro-

dukt einfließen.

Abb. 5: Konstruktionsauftrag
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Fertigung und Einkauf mit vielen unterstützenden Funktionen
Die Produktion und der Einkauf arbeiten Hand in Hand. 

Es ist wichtig zu wissen, welche Materialen zu welchem 

Zeitpunkt benötigt werden, um für eine termingerechte 

Bereitstellung zu sorgen. Über den Funktionsumfang 

von Dynamics 365 Business Central hinaus bietet 

COSMO Diskrete Fertigung weitere Funktionen, die 

in beiden Abteilungen die Arbeit erleichtern und den 

Informationsgehalt verbessern.

Fremdfertigung mit Materialbeistellung
In der auftragsbezogenen Einzelfertigung gibt es oft 

mehrstufige Aufträge, die gleichzeitig an verschie-

denen Orten gefertigt werden. Häufig nutzen Unter-

nehmen auch eine verlängerte Werkbank. Zudem 

müssen an Lohnfertiger und Spezialisten ausgelagerte 

Arbeitsschritte in der Fertigungs- und Materialplanung 

berücksichtigt werden. COSMO Diskrete Fertigung bie-

tet hier die adäquaten Funktionen, um Materialbeistel-

lungen abzubilden, Fremdfertigungen zu überwachen, 

Inventuren zu erleichtern und eingehende Rechnungen 

zu prüfen.

Viele Fertigungsaufträge – gleiche 
Arbeitsschritte
Innerhalb einer mehrstufigen Fertigung oder auch 

auftragsübergreifend kann es identische Arbeitsschritte 

geben. Um die Effektivität etwa durch Reduzierung von 

Rüstzeiten zu erhöhen, kann man diese Arbeitsschritte 

zu größeren Arbeitspaketen zusammenfassen und bear-

beiten. Dabei erfolgt eine korrekte Kostenzuordnung 

und -verteilung auf die jeweiligen Fertigungsaufträge.

Das gleiche Material – der gleiche Werkstoff
Eine weitere wichtige Information für die Konstruktion 

und die Fertigung ist das zu bearbeitende Material. 

Der Werkstoff ist entscheidend, wenn es um technische 

Spezifikationen, Gewichtsberechnung auf Basis des 

spezifischen Gewichts geht oder die Preise der Werk-

stoffe eine Rolle spielen. Die Materialbereitstellung wird 

durch die Branchenlösung von COSMO CONSULT stark 

vereinfacht.

Mit der Branchenlösung die Übersicht behalten
Wer kennt das Problem nicht: Ein System stellt gute 

Funktionen zur Verfügung, welche die tägliche Arbeit 

erleichtern, die Qualität steigern und die gewünschten 

Auswertungen hervorbringen, aber nach einiger Zeit 

werden die angesammelten Daten unübersichtlich – 

einige davon sind sogar nicht mehr notwendig. COSMO 

Diskrete Fertigung liefert viele gute Möglichkeiten, um 

sich dieser Herausforderung zu stellen.

Artikelbeschreibungskatalog
Häufig werden Artikel neu angelegt, weil sie sich nicht 

auf Anhieb finden lassen. Grund dafür könnte z. B. eine 

unterschiedliche Schreibweise sein. Unnötig hohe Pro-

zesskosten sowie falsche Auswertungen und Statistiken 

sind die Folge. Der Artikelbeschreibungskatalog stellt 

sicher, dass Artikelbeschreibungen genormt sind und 

keine Daten doppelt erfasst werden.

Konfiguration
Unternehmen aus dem Bereich der Kleinserienfertigung 

und der Variantenfertigung sind in der Regel dadurch 

charakterisiert, dass nahezu jedes Endprodukt einmalig 

ist, es jedoch im Prinzip aus gleichen oder ähnlichen 

Teilen und Baugruppen hergestellt wird. Hieraus ergibt 

sich ein hoher zeitlicher und wirtschaftlicher Aufwand 

für die Erzeugung und Pflege der erforderlichen Stamm-

daten. COSMO Diskrete Fertigung wird diesem Aspekt 

in besonderer Weise gerecht, indem die relevanten 

Stammdaten für alle Produktgruppen und Varianten nur 

einmal anlegt werden müssen. Als Instrument dient eine 

Maximalstückliste mit hinterlegten Regeln, Merkmalen 

und Formeln, aus welcher automatisch und dynamisch 

eine auftragsbezogene Stückliste auf Grundlage der 

einmal erfassten Stammdaten abgeleitet wird.
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Prototypen – aus der Vergangenheit lernen
Häufig fragt der Kunde ein Produkt mit denselben 

Spezifikationen an, nach welchen in der Vergangenheit 

bereits ein Auftrag gefertigt wurde. Die Prototypen-

funktion unterstützt beim Suchen von Aufträgen mit 

gleichen oder ähnlichen Spezifikationen und vermeidet 

so unnötigen Mehraufwand. Diese Funktion ist schon 

ganz früh im Angebot oder im Auftrag verwendbar. 

Die Logik der Checklisten überprüft dabei die vollstän-

dige Erfassung aller notwendigen Ausprägungen und 

Spezifikationen. Durch die Benutzung von Prototypen 

prüft das System, ob schon ein Produkt mit denselben 

Merkmalsausprägungen (z. B. Breite, Länge, Materi-

alart) existiert und erfasst, falls die Suche erfolglos 

war, automatisch die neuen Stammdaten. Findet das 

System in den im historischen Datenbestand ein pas-

sendes Produkt, zieht es dieses inkl. der Stücklisten und 

Arbeitspläne über alle Fertigungsstufen hinweg zur 

erneuten Fertigung heran. 

Somit sind alle Informationen zusammengetragen und 

man kann zudem von den Erfahrungswerten der Ver-

gangenheit profitieren.

Auslaufartikel
Die Auslaufsteuerung von Artikeln ist häufig eine 

Herausforderung: Sollen Bestände des Altteils erst 

aufgebraucht werden, bevor das neue Teil verbaut 

wird? Oder benötigt der Service noch Bestände, so dass 

ein restloses Aufbrauchen nicht sinnvoll ist? Muss ein 

Teiletausch auch in laufenden Aufträgen stattfinden 

oder nur in den Stammdaten? Die Funktion „Auslaufar-

tikel“ stellt alle relevanten Informationen zur Verfügung 

und unterstützt die Konstruktion und Produktion bei 

dieser Aufgabe.

Maximale Flexibilität
Weil nichts beständiger ist als die Veränderung, sind 

flexible Daten und Prozesse heutzutage entscheidend 

für Unternehmenslösungen.

Nachträgliche Änderungen
Bei nachträglichen Änderungswünschen des Kunden 

können diese vom Vertrieb über die Konstruktion an die 

Fertigung übergeben werden. Die Konstruktion prüft die 

Machbarkeit und das System stellt einen reibungslosen 

Übertrag der Änderungen auch in bereits begonnene 

Aufträge sicher.

Meilensteinplan
Bei der großen Zahl von Informationen und der 

Komplexität eines Auftrags kann der Überblick verloren 

gehen (siehe Abb. 6). Es fehlt meist ein Meilensteinplan, 

der abteilungsübergreifend die wichtigsten Aufgaben, 

Termine und Verantwortlichkeiten beinhaltet. 

COSMO Diskrete Fertigung bietet die Möglichkeit, 

diesen Meilensteinplan ohne die Kenntnis aller Einzelin-

formationen zu erstellen und als Grundlage für interne 

Besprechungen oder zur Abstimmung mit Kunden und 

Lieferanten zu nutzen. Über die Integration in die CRM-

Software von Dynamics 365 Business Central können 

Aufgaben und Aktivitäten wie z. 0B. E-Mails erstellt 

werden. Somit ist der Stand einer jeden Aufgabe auf 

Wunsch im System dokumentiert.

Abb. 6: Belegterminplan
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Auftragsnetz
Sämtliche Informationen zu einem Auftrag können im 

Auftragsnetz verfolgt werden (siehe Abb. 7). Hier laufen 

die Informationen aller Stufen zusammen, beginnend 

mit dem Auftrag über die Konstruktion bis hin zur Ferti-

gung sowie allen Beschaffungsvorgängen. Sollten sich 

beispielsweise terminliche Probleme in der Produktion 

oder Probleme bei der Materialbeschaffung ergeben, 

so sind diese schnell und umfassend im Auftragsnetz zu 

erkennen. 

Ein neuer Lieferant oder ein neues Material?
Bei Produkten mit einer hohen Fertigungstiefe werden 

die richtigen Informationen aus verschiedenen Blickwin-

keln benötigt. Besonders beim Austausch eines Materi-

als durch ein anderes kann die Frage, wo das Material 

überall zum Einsatz kommt, mitunter eine Herausforde-

rung sein. 

COSMO Diskrete Fertigung unterstützt bei diesem Pro-

zess: Sie entscheiden, welches Material Sie in welchen 

Daten ersetzen möchten und dokumentieren die Ände-

rungen; das System führt alle notwendigen Änderungs-

aufgaben für Sie durch.

Abb. 7: Auftragsnetz
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Konstruktions- und Fertigungsstückliste
Häufig haben Konstruktion und Produktion eine unter-

schiedliche Sicht auf ein Produkt. So besteht z.B. aus 

Konstruktionssicht eine Baugruppe aus Materialien, wel-

che im Fertigungsablauf jedoch an unterschiedlichen 

Stellen verwendet werden. COSMO Diskrete Fertigung 

ermöglicht es, dass aus einer Stückliste verschiedene 

Sichten abgeleitet werden können.

Die Anlage als Serviceartikel
Die in der Fertigung dokumentierten Informationen 

zu einer Anlage werden komplett als Information in 

den Servicebereich übernommen und für den Pro-

duktlebenszyklus zur Verfügung gestellt. Hier ist jede 

Schraube und jedes Bauteil zu finden, das einst in der 

Ursprungsfertigung montiert wurde. Auch Abweichun-

gen zwischen Konstruktion und Produktion sind doku-

mentiert (siehe Abb. 8).

Reparatur und Austauschartikel
Müssen bei einer routinemäßigen Wartung oder Repa-

ratur bestimmte Bauteile ausgetauscht werden, erstellt 

das System Serviceaufträge. Auf den daraus entste-

henden Arbeitsscheinen werden die benötigten Zei-

ten und Materialien erfasst. Ein Austausch von Teilen, 

die durchgeführten Servicetätigkeiten und eventuelle 

Anmerkungen des Servicetechnikers werden dem 

Lebenslauf der Anlage hinzugefügt. Über den Servi-

ceartikel sind so noch viele Jahre später alle Informa-

tionen erhalten, wie die Anlage ursprünglich montiert 

wurde und welche Bauteile wann wodurch ersetzt 

wurden.

Alte Baugruppen ersetzen
Soll ein bestimmter Artikel oder eine Baugruppe 

durch eine neue ersetzt werden, besteht die Mög-

lichkeit auf alle Informationen über die bestehende 

Anlage zurückzugreifen. Diese können beispielsweise 

als Arbeitsgrundlage für Anschreiben an die Kunden 

genutzt werden.

Abb. 8:  Servicestückliste
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